
 

Newsletter aus dem BGBM Berlin-Dahlem 
Botanischer Garten und Botanisches Museum Berlin-Dahlem 
Ausgabe Dezember – 12/2009 

UNSERE THEMEN: 
    

Neue Galerieausstellung im 
Botanischen Museum: „Das 
Herrbarium – eine besondere 
Aufstellung“, 3.12.2009 – 
21.02.2010 

 Botanischer Garten ist Mitglied 
im Humboldt-Ring: Größte For-
schungsinfrastruktur für Biodi-
versitäts- und Evolutionsfor-
schung in Deutschland 

 Grundschulen lernen global im 
Botanischen Garten: Ein Fea-
ture auf Deutschlandradio Kul-
tur am 3.12.2009 

   

Founders Medal an Direktor der 
Bibliothek im Botanischen  
Museum Prof. Dr. H. Walter 
Lack verliehen 

 Sie helfen dem Botanischen 
Garten in die Zukunft - mit einer 
Patenschaft! 

 Vorschau Januar: Tropische 
Nächte mit Cocktails, karibi-
scher Live-Musik und botani-
schen Kurzführungen 
 

 

Pflanzen sind unsere Zukunft 

 
 
Unsere Ziele:  
Die Pflanzenvielfalt erforschen, dokumentieren, präsentieren, erklären und erhalten. 

Unser nächster Newsletter erscheint im Januar. 
 
Informationen zum Abbestellen des Newsletters finden Sie am Ende! 
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WINTERBLÜTEN 

 

Kamelienblüte beginnt 

   Asiatische Frühlingssymbole  
 
Im Kamelienhaus des Botanischen Gartens wächst ein Blütenmeer 
aus strahlendem Weiß, Rot, Rosa und Gelb heran. Nirgendwo in 
Berlin gibt es einen vergleichbaren leuchtenden und üppigen An-
blick. Nicht ohne Grund sind die Kamelien in ihrer asiatischen Hei-
mat Symbol des Frühlings.  

weiterlesen
 

Kanarische Schönheit: Canarina canariensis 

   

 
 

Wahrzeichen der Kanaren in voller Blüte  
 
Im Mittelmeerhaus des Botanischen Gartens blüht die Kanarienglo-
cke (Canarina canariensis). Dieses kletternde Glockenblumenge-
wächs ist das Wahrzeichen der Kanarischen Inseln und ist dort ein  
typisches Element der Lorbeerwälder. In der Basis der großen Blü-
tenglocken sind große Nektartropfen zu finden, welche in der Natur 
dem Bestäuber als Belohnung geboten werden.  
 
  

 
NEUE GALERIEAUSSTELLUNG  

 
Das Herrbarium – eine besondere Aufstellung 

  Galerieausstellung von Eva Kretschmer und Ulrike Olms  
3. Dezember 2009 bis 21. Februar 2010 
 
Die Ausstellung „Das Herrbarium – Eine besondere Aufstellung“ 
präsentiert ein „Forschungsprojekt“ von herrlicher Art. Die beiden 
Künstlerinnen Eva Kretschmer und Ulrike Olms nehmen die ver-
meintlichen Gewächse der Herren-Spezies unter die Lupe, be-
schreiben diese nach pseudo-naturwissenschaftlichen Prinzipien 
und klassifizieren sie in einer ironisch-experimentierfreudigen Sys-
tematik. In Anlehnung an die wissenschaftliche Pflanzensammlung 
eines Herbariums, wurden Herren gepflückt, gepresst (herrbari-
siert), katalogisiert und gesammelt im eigens entworfenen "Herrba-
rium". Dabei sind neue Erkenntnisse aus dem Herren-Universum 
zutage getreten und eine umfangreiche Sammlung von Herren und 
deren skurrilen, urig-verschrobenen Geschichten und Spleens 
entstanden. Diese Ausstellung mit viel Ironie und gelungenem 
Wortwitz ist für Herren wie für Damen sehr amüsant.  

  

 
Ort: Botanisches Museum  
Normaler Museumseintritt 2 €, erm. 1 € (beim Garteneintritt ist der  
Museumseintritt inkl.) 

Mehr zur Ausstellung weiterlesen 
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http://www.bgbm.org/bgbm/pr/zurzeit/papers/camellia.htm
http://www.bgbm.org/bgbm/pr/archiv/pressreleases/2009_11_17_Galerie_Herrbarium.pdf


NATIONALE VERNETZUNG 

 
Botanischer Garten ist Mitglied im Humboldt-Ring 

 Größte Forschungsinfrastruktur für Biodiversitäts- und  

 

Evolutionsforschung in Deutschland  
 

 

r 
ar.  

 

en 

on 

s 

schung. 
Näheres zum Humboldtring weiterlesen

Der Botanische Garten und das Botanische Museum Berlin-
Dahlem sind Mitglieder im Konsortium Humboldt-Ring geworden,
einem Zusammenschluss der großen naturkundlichen For-
schungsmuseen in Berlin, Bonn, Karlsruhe, Stuttgart und Mün-
chen. Mit einem Umfang von mehr als 80 Millionen Sammlungs-
objekten, etwa 320 Wissenschaftlern sowie zahlreichen Laboren 
und Bibliotheken stellt der Ring die größte Forschungsinfrastruktu
für Biodiversitäts- und Evolutionsforschung in Deutschland d

Der Humboldt-Ring strebt eine gemeinsame Vertretung in natio-
nalen und internationalen Angelegenheiten an. Daher verpflicht
sich die zusammengeschlossenen Institutionen zu gemeinsam 
abgestimmten Aktivitäten und Strategien in Forschung, Ausbil-
dung und Öffentlichkeitsarbeit. Dieses betrifft insbesondere die 
gemeinsame Nutzung und komplementäre Entwicklung der For-
schungs- und Sammlungsressourcen sowie der Abstimmung v
Sammlungs-, Forschungs- und Personalpolitik. Thomas Borsch, 
Direktor des Botanischen Gartens und Botanischen Museum
Berlin-Dahlem, ist im Humboldt-Ring Ansprechpartner für die For-

 
AUSZEICHNUNG  

 
Founders Medal an Direktor der Bibliothek im Botanischen Museum H. Walter Lack verliehen  

 

 

 

  nerkennung für herausragende LeistungA  

or 

 der Biblio-
raphie und Geschichte der Naturwissenschaften.  

rans 
. Stafleu (Utrecht) und Richard S. Cowan (Washington).   

 

hichte der 
flanzentaxonomie ist er international renommiert.  

-

 
n, 

 
Prof. Dr. H. Walter Lack, Direktor der Bibliothek im Botanischen 
Museum, wurde vor wenigen Tagen die Founders Medal der So-
ciety for the History of Natural History aus London verliehen. Die 
Übergabe der Auszeichnung wird bei der kommenden Jahresver-
sammlung der Gesellschaft im Mai 2010 erfolgen. Die Society f
the History of Natural History würdigt damit die substanziellen 
Beiträge von Prof. Dr. H. Walter Lack zu den Studien
g
 
Erstmals geht die Auszeichnung an einen Wissenschaftler im 
deutschen Sprachraum. Die Founders Medal wird unregelmäßig 
verliehen, das letzte Mal 2005. In der Reihe der früheren Preisträ-
ger finden sich die prominenten botanischen Systematiker F
A
 
Prof. Dr. H. Walter Lack ist Direktor am Botanischen Garten und 
Botanischen Museum Berlin-Dahlem und Professor an der Freien
Universität Berlin. Als Experte für botanische Illustration, der bo-
tanischen Arbeit Alexander von Humboldts und Gesc
P
 
Die Bibliothek des Botanischen Gartens und Botanischen Muse-
ums Berlin-Dahlem ist die größte Sammlung botanischer Fachlite
ratur im deutschen Sprachraum und durch ein exzellentes Profil 
gekennzeichnet. Die Bibliothek steht allen Interessierten offen, die
z.B. Bestimmungsliteratur, Literatur über Heil- und Nutzpflanze
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http://www.humboldt-ring.de/


Drogen- und Giftpflanzen oder über Naturschutz und Vegetati-
onskunde suchen. Die Bibliothek ist öffentlich und kostenfrei an 
fünf Tagen die Woche zugänglich. 

Zu H. Walter Lack weiterlesen
Zur Society for the History of Natural History weiterlesen

Zur Bibliothek weiterlesen
 
HUMBOLDTS PFLANZEN 

 
Porträt über Alexander von Humboldts botanisches Erbe im Botanischen Garten 

 

 
 

usgabe von mare berichtet über Humboldts   Aktuelle A  
lattgoldB  

von seiner 
orschungsexpedition nach Deutschland brachte.  

rg 

arten und Botanischen Museum Berlin-
Dahlem aufzuspüren.  

Zur aktuellen Ausgabe von mare weiterlesen

 
Das Fort Knox der Botanik steht in Berlin-Dahlem. Hier hüten 
Wissenschaftler den grünen Schatz, den Humboldt 
F
 
Der Redakteur Jan Keith von der Zeitschrift „mare – Die Zeitschrift 
der Meere“ und der Fotograf Henrik Spohler reisten von Hambu
nach Berlin, um das botanische Erbe von Alexander von Hum-
boldt im Botanischen G

 
FRÜCHTE DER TROPEN 

 
Grundschulen lernen global: Bildung für nachhaltige Entwicklung im Botanischen Garten  

 

 

  ndradio KulturEin Feature auf Deutschla   
m 3.12.2009, 13.30 Uhr a  

t -

ildungs- und Informationszentrum. Globales Lernen in Berlin).  

s 
-

en 

Handel mit diesen und die Verarbeitung in der Küche ken-
en.  

of-Schöneberg 
uf die Exkursion in den Botanischen Garten.  

t 

r) auf Deutschlandradio Kultur, Feature: Agnes 
Steinbauer. 

Ausführlichen Flyer zu Früchte der Tropen ansehen

 
Ab diesem Schuljahr startet eine Kooperation der Bildungsange-
bote des Botanischen Garten und Botanischen Museum Berlin-
Dahlem,  der Botanikschule, dem Deutschen Entwicklungsdiens
Schulprogramm Berlin und dem EPIZ (Entwicklungspolitisches 
B
 
Im Angebot „Früchte der Tropen“ werden Nutzpflanzen wie Bana-
ne, Kakao, Kaffee, Gewürze und Baumwolle sowohl botanisch al
auch global (aus Sicht der Anbauländer) fächerübergreifend be
handelt. Die Schüler lernen die Biologie der Pflanze, die tropi-
schen Klimabedingungen, den Alltag und die Arbeitsbedingung
in den Herkunftsländern der Früchte, den konventionellen und 
fairen 
n
 
Die Journalistin Agnes Steinbauer begab sich mit einer vierten 
Klasse der Nahariya-Grundschule aus Tempelh
a
 
Die Ausstrahlung des 6-minütigen Beitrages und Porträts erfolg
am 3. Dezember 2009, innerhalb der Kindersendung Kakadu 
(13.30-14 Uh
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http://www.bgbm.org/bgbm/staff/wiss/Lack/
http://www.shnh.org/
http://www.bgbm.org/BGBM/library/default.htm
http://mare.de/index.php?article_id=1887&setCookie=1
http://www.bgbm.org/bgbm/pr/New/temp/Flyer_Fruechte_Tropen.pdf


 

GESCHENKE FÜR PFLANZENLIEBHABER 

 
Botanische Geschenke  

   Ein Tagesbesuch im Botanischen Garten und Botanischen 
Museum 
 
kostet nur 5 €, erm. 2,50 € 
22.000 Pflanzenarten bieten eine Reise in die Pflanzenwelt 
 
Gutscheine können an den Kassen erworben werden. Sie sind 
vom Kaufdatum ab 1 Jahr gültig.  

 

   Eine Jahreskarte: 365 Tage im Botanischen Garten und Bota-
nischen Museum  
 
kostet nur 60 €, erm. 20 € 
Ein Kalenderjahr lang freien Eintritt in einen der drei größten und 
artenreichsten Botanischen Gärten der Welt und das in Mitteleu-
ropa einzigartige Botanische Schaumuseum.  
Schenken Sie eine regelmäßige Reise in die Vielfalt des Pflan-
zenreichs, verfolgen Sie die jahreszeitliche Entwicklung der Pflan-
zen und genießen Sie den Botanischen Garten zur Entspannung. 
Ein Besuch lohnt sich in jedem Monat.  
 
Gutscheine können an den Kassen erworben werden. Sie gelten 
vom ersten Besuch ab 1 Jahr – der Gutschein kann also bei-
spielsweise erst im Frühjahr eingetauscht werden gegen die per-
sönliche Jahreskarte und gilt dann bis Frühjahr 2011. 

 
 
 
 
 

   Sie helfen dem Botanischen Garten in die Zukunft - mit einer 
Patenschaft! 
 
Werden Sie Pate für Ihre Lieblingspflanze oder Lieblingsbank, 
finden Sie die passende Pflanze für Ihre Firma oder verschenken 
Sie ein wirklich einmaliges Geschenk. 
Ihre Patenschaft – für den Erhalt des Botanischen Gartens.  
Kosten: abhängig von der Pflanze 250 € bis 1500 € für  
1 Jahr. 

Zu den Patenschaften weiterlesen 
 

   Ein Gutschein für eine Tropische Nacht 
 
Eine tropische Reise durch die Pflanzenwelt in den abends fest-
lich illuminierten Gewächshäusern. Mit Cocktails, karibischer Live-
Musik und botanischen Kurzführungen.  
 
15. + 16. / 22.+23./ 29.+ 30. Januar 2010 
Freitag + Samstag, 18-22 Uhr 
Eintritt: 12 € / erm. 8 € 
Geschenkgutscheine können an den Kassen erworben werden. 
Sie gelten für eine Tropische Nacht am Termin der freien Wahl. 

Mehr zu den Tropischen Nächten weiterlesen
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http://www.bgbm.org/bgbm/pr/Patenschaften.HTM
http://www.bgbm.org/BGBM/pr/new/temp/Tropische_Naechte_2010_Flyer.pdf


   Ein Gutschein für eine Palmensinfonie: Wandelkonzerte mit 
klassischer Musik in den Gewächshäusern des Botanischen 
Gartens 
 
Genießen Sie an fünf Orten gleichzeitig klassische Live-Musik. 
Für kurze Zeit verwandeln sich das Große Tropenhaus und alle 
weiteren Gewächshäuser in einen Konzertsaal.  
 
13. + 14./ 20. + 21./ 27. + 28. Februar und 6. + 7. März 2010 
Samstag + Sonntag, 18-20 Uhr 
Karten 15 €, erm. 10 € 
Geschenkgutscheine können an den Kassen erworben werden. 
Sie gelten für eine Palmensinfonie am Termin der freien Wahl. 

 
 

Mehr zu den Palmensinfonien weiterlesen
 

   Ein Karte für eine Botanische Nacht – Sommerfest im Botani-
schen Garten Berlin 
 
Über 8000 Besucher feierten 2009 die 1. Botanische Nacht im 
Botanischen Garten. Auch 2010 wird eine Sommernacht richtig 
botanisch, mit aufwändigen Lichtinstallationen, Führungen, Vor-
trägen, Konzerten, Theater und Feuerwerk. 
 
17. Juli 2010 
Samstag, 17-2 Uhr  
Karten 31€ (zzgl. Vorverkaufsgebühren) 
Vorverkauf startet am 12.12.2009 

 
 
 
 

Mehr weiterlesen

 
 
AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN 

 
Öffnungszeiten an den Feiertagen 

   Nur am 24. Dezember geschlossen 
 
Der Botanische Garten und das Botanische Museum Berlin-Dahlem 
haben an allen Feiertagen geöffnet. Nur der 24. Dezember ist ge-
schlossen.  

alle Öffnungszeiten weiterlesen
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http://www.bgbm.org/BGBM/pr/new/temp/Palmensinfonie_2010.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/pr/new/Juli.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/pr/about/oeffnung.htm


 

FÜHRUNGEN IM DEZEMBER 

  6. Dezember 2009 
Sonntag, 10 Uhr 

Kitzeln den Gaumen, verführen die Sinne - exotische Gewürze  
Führung durch die Schaugewächshäuser mit Dipl. Biologin Beate 
Senska  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, vor dem Eingang Köni-
gin-Luise-Platz  
Führung, 5 € + erm. Eintritt 2,50 € 

  
  Weihnachten unter Palmen 

Kinderführung im Botanischen Garten mit Dipl. Biologin Beate Senska  
Dauer: ca. 90 min, 3 € + erm. Garteneintritt, max. Teilnehmerzahl 20 
Personen. Voranmeldung unter 030 / 3444157 erbeten  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, vor dem Eingang Köni-
gin-Luise-Platz 

6. Dezember 2009 
Sonntag, 14 Uhr 

 

 
 9. Dezember 2009 

Mittwoch, 14 Uhr 
Kitzeln den Gaumen, verführen die Sinne - exotische Gewürze  
Führung durch die Schaugewächshäuser mit Dipl. Biologin Beate 
Senska 
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, vor dem Eingang Köni-
gin-Luise-Platz  
Führung, 5 € + erm. Eintritt 2,50 € 

 

   
13. Dezember 2009 
Sonntag, 11 Uhr  

 Adventsführung – weihnachtliche Blüten, Früchte und Gewürze.   
Führung im Botanischen Garten mit Dipl. Biologin Birgit Nordt  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, vor dem Eingang Köni-
gin-Luise-Platz  
Führung 5 € + erm. Eintritt 2,50 € 

 

 
 20. Dezember 2009 

Sonntag, 10 Uhr 
Blütenflor im Winter 
Führung durch die Schaugewächshäuser mit Dipl. Biologin Beate 
Senska 
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, vor dem Eingang Köni-
gin-Luise-Platz  
Führung, 5 € + erm. Eintritt 2,50 € 

 

 
 20. Dezember 2009 

Sonntag , 12 Uhr  
 

Von Goethes aufgeputztem Baum und den Misteln der Kelten... 
Pflanzenpfade durch Literatur und Kulturgeschichte  
Spaziergang zum weihnachtlichen Grün mit Dipl.-Biol. R. Gebauer 
(Pflanzenkultouren)  
Wir spüren alte Geschichten auf wie die von den Kelten und dem Mistel-
zweig oder die von der Luzie mit den Preiselbeeren. Einen der ersten 
Weihnachtsbäume ließ unser größter Klassiker schmücken. Jahrzehnte 
später schmückte der Baum eine Wohnung Unter den Linden. Diese und 
weitere Geschichten gibt es im winterlichen „Tannenwald“ zu hören.  
Treffpunkt: Botanischer Garten, Eingang Königin-Luise-Platz 
Kosten: 7 € + erm. Eintritt 2,50 € 
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FINISSAGE 

 
Was kann die Wirtschaft von Charles Darwins Evolutionstheorie und der Natur lernen? 

  Finissage der Sonderausstellung „Darwin meets business“ zu-
sammen mit den Berliner Wirtschaftsgesprächen e.V. 
 
Zur Finissage ist der Kurator der Ausstellung, Dr. Klaus-Stephan Otto, 
anwesend und gibt einen Überblick über das Evolutionsmanagement. 
Ein festlicher Rahmen, Führungen, Gespräche, Musik und ein Empfang 
werden zur Finissage geboten. 
Zeit: 3. Dezember 2009, Donnerstag, 18 Uhr  

 Ort: Botanisches Museum, Königin-Luise-Str. 6-8, 14195 Berlin 
Preis: Mitglieder der Berliner Wirtschaftsgespräche e.V. 10 € / 
Nichtmitglieder 15 €  
Programm:  
18 Uhr  Begrüßung - Claudia Häuser-Mogge, Berliner Wirtschaftsge-

spräche e.V.  
Einleitender Kurzvortrag - Dr. Klaus-Stephan Otto Geschäftsfüh-
rer Dr. Otto Training & Consulting  
„Wie kann die Wirtschaft von der Natur lernen? “    

18:45 Uhr Impulsgespräch mit Prof. Dr. H. Walter Lack Direktor des Bo-
tanischen Museums Berlin-Dahlem   

19:00 Uhr Führung durch die Ausstellung "Darwin meets Business" mit 
musikalischer Begleitung durch Christian Raake (Flöte und Sa-
xophon)   

19:30 Uhr Exklusive Führung durch das neu eröffnete Große Tropen-
haus des Botanischen Gartens 

im Anschluss Kleiner Empfang 
Zur Anmeldung weiterlesen

 
LAUFENDE SONDERAUSSTELLUNGEN im Botanischen Museum 

  Das Herrbarium – eine besondere Aufstellung 
Galerieausstellung von Eva Kretschmer und Ulrike Olms 
Die vermeintlichen Gewächse der Herren-Spezies wurden nach pseudo-
naturwissenschaftlichen Prinzipien und mit ironisch-
experimentierfreudiger Systematik unter die Lupe genommen. Dabei 
entstand eine umfangreiche Sammlung von Herren und deren skurrilen, 
urig-verschrobenen Geschichten und Spleens, mit neuen Erkenntnissen 
für das Herren-Universum. Die Herren liegen in archivierter, gepresster 
(herrbarisierter) Form vor und werden in Schaukästen, Vitrinen und auf 
Schautafeln gezeigt. Die Ausstellung zeigt zudem Gerätschaften und 
Instrumente des Sammelns und Untersuchens und vermittelt so Einbli-
cke in die Laborarbeit der beiden Forscherinnen.  
Ort: Botanisches Museum, Galerie 
Normaler Museumseintritt (bei Garteneintritt Museumseintritt inkl.) 

3. Dezember 2009 
bis 21. Februar 2010 
tägl. von 10-18 Uhr 

 
 
 

 
  Darwin meets Business 

Kabinettausstellung anlässlich der Konferenz „Darwin meets Business. 
Ein neues Wirtschaften - von der Natur lernen“ in Kooperation mit Dr. 
Otto Training & Consulting und  BIOKON - Forschungsgemeinschaft 
Bionik-Kompetenznetz. 
Ort: Botanisches Museum  
Normaler Museumseintritt 2 €, erm. 1 € (beim Garteneintritt ist der  Mu-
seumseintritt inkl.) 

nur noch bis  
5. Dezember 2009 
tägl. von 10-18 Uhr  
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http://www.bwg-ev.net/events/info/2lgd6-finisage-der-ausstellung-darwin-meets-business---das-ende-des-darwin-jahres
http://www.bgbm.org/bgbm/museum/expo/galerie/herrbarium.htm
http://www.bgbm.org/bgbm/museum/expo/2009/default.htm


  
Wege zu Darwin – Pflanzen, Mannigfaltigkeit, Evolution 
Entlang eines Darwinpfades durch den Botanischen Garten und das 
Botanische Museum lassen sich an Stationen die pflanzlichen Untersu-
chungsobjekte entdecken, von denen Charles Darwin noch heute grund-
legende Erkenntnisse gewann. Darwins vielfältiges Interesse an Pflan-
zen wird lebendig erfahrbar beispielsweise an Fleischfressenden Pflan-
zen, der Vielfalt der Orchideen, seinen Beobachtungen in der australi-
schen Flora oder den Bewegungen von Pflanzen. 
Stationenausstellung im Garten und Museum 
Normaler Garteneintritt 5 Euro, erm. 2,50 € (der Eintritt ins Museum ist 
inklusive) 

  nur noch bis  
31. Dezember 2009 
täglich, während der Öff-
nungszeiten von Garten 
und Museum 

 

 

 
 

VORSCHAU JANUAR 2010 – eine Auswahl 

  15. + 16. / 22.+23./ 
29.+30. Januar 2010 
Freitag + Samstag,  
18-22 Uhr 

 

Tropische Nächte 
Eine tropische Reise durch die Pflanzenwelt in den abends festlich illu-
minierten Gewächshäusern. Mit Cocktails, karibischer Live-Musik und 
botanischen Kurzführungen.  
Im Großen Tropenhaus spielt Live-Musik mit der Tin Pan Alley Steel-
band. Im Farn-/Bromelienhaus, im Kakteenhaus und im Mittelmeerhaus 
finden in halbstündigen Abständen jeweils 20minütige Führungen statt. 
Einlass über die Garteneingänge im Zeitraum: 17-21.30 Uhr 
5-10 Minuten Fußweg von den Garteneingängen zum Veranstaltungsort.
Eintritt: 12 € / erm. 8 € 
Vorverkauf gestartet und Gutscheine erhältlich. Keine Vorbestellung 
möglich.  
Mehr Informationen hier >>> (Flyer, pdf-Dokument) 

 

 

Unser nächster Newsletter erscheint im Januar. 

 
Natürlich können Sie diesen Newsletter auch an Freunde weiterleiten. 
 
Sie erhalten den Newsletter aus dem Botanischen Garten und Botanischen Museum Berlin-Dahlem, 
weil Sie sich dafür angemeldet haben. Sollten Sie keine weitere Zusendung wünschen, senden Sie 
bitte eine kurze Nachricht an zebgbm@bgbm.org

 

  
Impressum: 
 
Botanischer Garten und Botanisches Museum Berlin-Dahlem | Freie Universität Berlin 
Königin-Luise-Str. 6-8 | 14195 Berlin 
Tel. (030) 838 50 100 | Fax: (030) 838 50 186 | E-Mail: zebgbm@bgbm.org
www.botanischer-garten-berlin.de  
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